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Corona aktuell: Rückkehr zum Regelbetrieb an Grundschulen und Kitas in BW 
Die Landesregierung hat kürzlich eine vollständige Öffnung der Kindertageseinrichtungen und 
Grundschulen in Baden-Württemberg angekündigt. Grundlage für diese Entscheidung sind 
Hinweise aus Studien, dass Kinder bis zehn Jahre bei Corona als Überträger eine 
untergeordnete Rolle spielen. Damit sollen die Grundschulen, die Grundschulförderklassen, die 
Vorbereitungsklassen an den Grundschulen, die Grundstufen der Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) und die Schulkindergärten ab 29. Juni 2020 wieder für 
alle Klassen umfassend geöffnet werden.  
 
 
Ärztliches Attest für Lehrkräfte erforderlich 
Für die Entbindung vom Präsenzunterricht von Lehrkräften, die so genannten Risikogruppen 
angehören, war bisher kein ärztliches Attest notwendig. Ab 29. Juni soll sich das ändern: 
Lehrkräfte mit relevanten Vorerkrankungen, die ein erhöhtes Risiko haben und deshalb vom 
Präsenzunterricht befreit werden, dokumentieren dies mit einem ärztlichen Attest. Sie erfüllen 
ihre Arbeitszeit von zu Hause aus bzw. in den Räumlichkeiten der Schule und stehen zum 
Beispiel zur Vor- und Nachbereitung des Präsenzunterrichts sowie für Fernlernangebote zur 
Verfügung. 
 
 
Jede neunte Lehrkraft an öffentlichen Schulen ist 60 Jahre alt oder älter 
Nach Angaben des Statistischen Landesamts unterrichteten im Schuljahr 2018/19 fast 96.700 
voll- und teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte an den öffentlichen allgemeinbildenden und beruflichen 
Schulen im Bereich des Kultusministeriums. Von diesen waren 11 % 60 Jahre alt oder älter. 
Damit gehörten sie zu einer Altersgruppe, die bei einer COVID-19-Erkrankung ein höheres 
Risiko für einen schwereren Verlauf haben kann. Den höchsten Anteil an Lehrkräften im Alter 
von 60 Jahren und darüber wiesen die SBBZ auf. Hier gehörten knapp 15 % der gut 8.000 
Lehrkräfte zu dieser Altersgruppe. Im Landkreis Sigmaringen ist dieser Anteil mit 17 % noch 
höher. Den zweithöchsten Anteil haben die beruflichen Schulen. Im Landkreis liegt der Anteil 
hier bei 15 %, im Landesdurchschnitt bei 13 %. https://kurzelinks.de/46ak 
 
 
Lehrerin der Gemeinschaftsschule Stetten spricht über Unterricht in der Corona-Krise 
Die Lehrerin Marijke Hörger der Gemeinschaftsschule am Schulzentrum Stetten am kalten 
Markt hat einen YouTube-Kanal, in dem sie als Berufsanfängerin unter dem Titel „teacher’s 
diary“ ihre Erfahrungen und Tipps teilt – so auch in der Corona-Krise. Nun wurde sie zum 
Podcast „Digitale Schule | kompakt“ eingeladen. Das Online- und Print-Magazin „Digitale Schule 
| kompakt“ will unterschiedliche Lösungsansätze von Schulen und Schulträgern zum Thema 
Digitale Schule aufzeigen, Pädagoginnen und Pädagogen mit ihrer Sicht zu Wort kommen 
lassen und praktische Tipps zu aktuellen Themen der Schulpolitik geben. Nachzuhören unter: 
https://digitale-schule.blog/podcast/ 

 
 
Übergangsquote aufs Gymnasium im Landkreis Sigmaringen in 2019/20 
Im Landkreis Sigmaringen wechseln deutlich weniger Kinder nach der vierten Klasse aufs 
Gymnasium als landesweit. Im Schuljahr 2019/20 war der Landkreis Sigmaringen mit 33,9 % im 
Regierungsbezirk Tübingen der Landkreis mit der geringsten Übergangsquote. Er belegte mit 
40,3 % auch den letzten Platz, was den Anteil der Empfehlungen fürs Gymnasium betraf. Das 
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Infoblatt zum Übergang Grundschule-Gymnasium im Landkreis Sigmaringen auf der Homepage 
der Bildungsregion wurde mit den neuesten Zahlen aktualisiert und ist hier zu finden: 
https://kurzelinks.de/y9cb 
 
 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen führt Orientierungssemester für Unentschlossene ein 
Ein neues Angebot der Hochschule Albstadt-Sigmaringen hilft unentschlossenen 
Studieninteressierten, den richtigen Studiengang zu finden. Ab dem kommenden 
Wintersemester können sie im Zuge eines Orientierungssemesters Lehrveranstaltungen aus 
unterschiedlichen Studiengängen und Fakultäten besuchen. Dabei können sie bereits 
Studienleistungen erbringen, die bei einem anschließenden Bachelorstudium angerechnet 
werden können. https://kurzelinks.de/t0oj 
 
 
Veranstaltungsprogramm AK SCHULEWIRTSCHAFT 2020 wird verschoben 
Das Jahresprogramm des AK SCHULEWIRTSCHAFT war bereits geplant, doch aufgrund der 
Corona-Krise wird es zunächst nicht stattfinden können. Geplant waren für 2020 drei 
Veranstaltungen zum Schwerpunkt Digitalisierung: Als Auftakt sollte eine Veranstaltung im 
Kreismedienzentrum über Augmented Reality in der Aus- und Weiterbildung informieren. 
Außerdem waren zwei Betriebsbesuche mit Beispielen aus der Arbeitspraxis geplant. Sobald 
sich die Lage bessert, soll das Programm nachgeholt werden. 
 
 
BW richtet „Forum Frühkindliche Bildung“ ein 
Um den Stellenwert der frühkindlichen Bildung sichtbar zu machen und deren Bedeutung auch 
organisatorisch abzubilden, errichtet das Land in diesem Jahr eine eigene Einrichtung für die 
Elementarbildung: das „Forum Frühkindliche Bildung“. Aufgabe des Forums ist es, die Qualität 
und die pädagogische Arbeit in der Kindertagesbetreuung und in der Kindertagespflege durch 
wissenschaftlich fundierte Begleitung zu sichern und weiterzuentwickeln sowie die Vernetzung 
von Praxis und Theorie und den Wissenschaftstransfer zu ermöglichen. https://kurzelinks.de/1742 
 
 
Berufsbildungsbericht 2020: Anstieg in sozialen Berufen und im öffentlichen Dienst 
Gegen den Trend stieg in Deutschland die Zahl der Anfängerinnen und Anfänger in der 
Berufsbildung um 6.400 bzw. 0,9 %. Alle anderen Sektoren (Übergangsbereich, Erwerb 
Hochschulzugangsberechtigung, Studium) mussten überwiegend demografiebedingte 
Rückgänge verzeichnen. Der Anstieg konzentriert sich auf die schulischen Ausbildungsgänge in 
Berufen des Gesundheits-, Erziehungs- und Sozialwesens. Die Zahl neu abgeschlossener 
Ausbildungsverträge ging im vergangenen Jahr um 1,2 % auf 525.100 zurück. Weitere Infos: 
https://www.bmbf.de/de/berufsbildungsbericht-2740.html 
 
 
 
 
 
 
 
Newsletter bestellen bzw. abbestellen? Oder haben Sie eine Anregung? 
Bitte schicken Sie einfach eine E-Mail an das Bildungsbüro. 
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